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ENTSCHEIDUNG

WER BEHÄLT DIE ROTE
LATERNE?

‘DAT ERZÄHL’ ICK MEINE ENKEL!’

PERFEKT: DER ERSTE
DTL-HEIMSIEG DER PILOTS

BRAVO! ENDLICH KOMPLETT

DER ICE PILOTS-
STARSCHNITT 2003/2004

DORFTEICHLIGA (5. SPIELTAG) • SONNTAG, 15.02.2004 (17.00 UHR) • EISSPORTHALLE DRESDEN (PIESCHENER ALLEE)

DRESDNER ICE PILOTS - CHEMNITZ LUMBERJACKS



Bis zu diesem Wochenende stand auf den Orteingangs-

schildern „Landeshauptstadt Dresden - Stadt der roten La-

ternen“. Nachdem unsere 1b diese den Peitingern als Gast-

geschenk an den Bus montiert hat (also zumindest hoffe 

ich das), werden wir alles dafür tun, diese imaginäre Petro-

leumfunzel auch den Chemnitzern anzudrehen. Dazu müs-

sen wir im Prinzip nur ein gültiges Tor mehr schießen als 

der Gegner, fünf Freunde pro Reihe sein und natürlich daran 

denken, dass ein Spiel mindestens 60 Minuten dauert. Für 

einen Sieg spricht sicher auch unsere Heimstärke. In dieser 

Saison haben wir alle Heimspiele gewonnen und das soll 

natürlich auch so bleiben. Man könnte jetzt noch mehr Sta-

tistiken anführen und zurecht biegen, aber die Wahrheit 

liegt ja bekanntlich auf dem Eis...
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ZWEI

DAS HEUTIGE SPIEL WIRD PRÄSENTIERT VON

*Pilots-Stürmer Ingo Leßmann zeigte 
für das Sportportal www.sportsax.de 

nach dem Heimspiel gegen Hainsberg, 
was Eishockey-Spieler darunter 

tragen...
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PILOTS - HAINSBERG

Neues Jahr, neues Glück...

Im vierten Versuch haben die Pilots den ersten DTL-

Heimsieg der Vereinsgeschichte eingefahren. Mit  2:1 To-

ren, 4:2 Strafminuten und ca. 170:37 Zuschauern ge-

wann man am Ende drei Punkte. An allen Treffern waren 

Ice Piloten maßgeblich beteiligt.

Da sich beide Teams schon aus einigen Partien kannten, 

ließ man das Abtasten einfach weg. Obwohl es Chancen 

auf beiden Seiten gab, ging das erste Drittel klar an die Ice 

Pilots. Bereits in der fünften Minute brachte Uwe Sieler 

die Dresdner in Führung. Nach einem Pass von Robert 

Schwarzkopf tauchte er allein vor dem Hartholz-Tor auf 

und netzte souverän mit der Rückhand ein. Nicht uner-

wähnt bleiben soll, dass dies Uwes erstes Tor im lila Trikot 

war. Das übliche Ritual in solchen Fällen wird sicher bei 

nächster Gelegenheit nachgeholt. Im weiteren Verlauf des 

Drittels verpassten es die Gastgeber jedoch, ihren Vor-

sprung weiter auszubauen.

Ganz anders das Bild zu Beginn des zweiten Abschnittes. 

Die Hainsberger nahmen das Spiel in die Hand und 

schnürten die Pilots zunächst im eigenen Drittel ein. Es 

dauerte fast zehn Minuten, ehe die Dresdner sich lang-

sam aus der Umklammerung befreien konnten. Einer der 

sporadischen Entlastungsangriffe brachte in der 32. Mi-

nute die  2:0-Führung. Johannes Böhmig bediente Ingo 

Leßmann.  Dessen Schlenzer traf zwar nur den Pfosten, 

aber Jan Hoffmann reagierte am schnellsten und drückte 

den zurück springenden Puck über die Linie. Der Zwei-

Tore-Vorsprung brachte wieder etwas mehr Ruhe ins 

Spiel der Pilots und man bekam die Partie wieder in den 

Griff. In der 38. Minute aber ein Stockfehler in der Dresd-

ner Defensive. Andreas Zier schlug beim Versuch, den 

Puck wegzuschlagen über die Scheibe und Falk Halla 

spitzelte ihm den Puck vom Schläger. Allein vor Pilots-

Goalie Andreas Krug, ließ er diesem keine Chance und 

verkürzte auf 2:1. Mit diesem Resultat ging es in die zwei-

te Drittelpause.

Im letzten Abschnitt entwickelte sich ein offener Schlag-

abtausch, aber keines der beiden Teams konnte eine der 

sich bietenden Gelegenheiten nutzen. Die beiden größ-

ten Chancen hatten allerdings die Gäste. In den letzten 

fünf Minuten des Spiels liefen sie zweimal allein auf das 

Pilots-Tor zu. Beide Male rettete der jetzt wieder im Tor 

stehende Jens Sattler die knappe Führung.

In einem guten Spiel hätten am Ende sicher beide Teams 

die Punkte verdient gehabt. In der Schlussphase hatten 

die Piloten jedoch das Glück, was vielleicht gegen die 

Mammuts noch gefehlt hatte und konnten sich daher über 

drei Punkte freuen.

1. SPIELTAG (NHS.) • SONNTAG, 18.01.2004 (14.00 UHR) • ZUSCHAUER: 207

Dresdner Ice Pilots - HC Hartholz Hainsberg
2:1 (1:0, 1:1, 0:0)

Tore:
1:0 Uwe Sieler (unassisted) (4:35)
2:0 Jan Hoffmann (Ingo Leßmann, Johannes Böhmig) (32:37)
2:1 Falk Halla (HA: Andreas Zier *g*) (37:20)

Strafen: 4-2
DIP: #69 Ingo Leßmann (Crosscheck) 17:30, #13 Jan Hoffmann  
(Faustschlag) 39:30 - HHH: Matthias Müller (Beinstellen) 16:02 



#72 FALK STAUDLER (C)
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Wie zufrieden können die Pilots mit der bisherigen Sai-

son sein?

„Ich denke, dass wir ganz zufrieden sein können. Unsere 

beste Leistung haben wir sicher bei den hochdotierten 

Turnieren in Chemnitz und Freital abgeliefert. Das beste 

Punktspiel war sicher die knappe Niederlage in Mühlau.“

Was ist der größte Unter-

schied zur Vorsaison?

„Sportlich sicher zum einen, 

dass es inzwischen jeder 

schafft, sich innerhalb von 

15 Minuten umzuziehen und 

natürlich die läuferischen Fä-

higkeiten der meisten Spieler. 

Auch Satt'l hat sich im Tor 

enorm gesteigert. Das Umfeld ist noch ein Tick besser als 

letztes Jahr. Der Vorstand leistet wieder Klasse-Arbeit und 

zusätzlich haben wir mit Andreas Urban jetzt einen Sport-

direktor, auf den 100% Verlass ist. Dies ist gerade im Hin-

blick auf die Eiszeitenvergabe beim 

Sportamt sehr wichtig, da wir dort 

nach wie vor die allerletzten sind, 

die berücksichtigt werden.“

Welchen Beitrag leisten die Pilots 

zum Bau der neuen Eishalle?

„Die Ice Pilots in finanzieller Hin-

sicht an sich gar keinen. Aber wir 

sammeln seit etwa zwei Jahren 

Eiswürfel, die wir zur Verfügung 

stellen würden.“

Was ist eigentlich aus den ehrgeizigen Plänen für 

Olympia 2010 in Wilschdorf geworden?

„Da ist irgendetwas schiefgelaufen. Da unser El Presi-

dente gerne im Cannucks-Trikot rumrennt, dachten die 

Herren wohl, dass er Vancouver vertritt. Naja, treten wir 

halt für die Spiele 2014 wieder an...“

Pilots-Captain, Pilots- und DTL-Webmaster, Ligen-

leiter - mal ehrlich, so etwas füllt doch das Leben nicht 

aus. Was machst Du sonst, um deine Freizeit nicht auf 

der Straße zu verbringen?

„Inlinehockey auf dem Mälzerei-Parkplatz...“

In letzter Zeit gab’s einige Diskussionen um den Wan-

del der DTL vom ambitionierten Freizeitsport zum 

knallharten Erfolgskampf. Gibt’s schon Überlegungen 

für die kommende Saison, was z.B. den Einsatz von 

Spielern mit Erfahrung in SEV- oder gar DEB-Ligen be-

trifft?

„Dazu gibt es noch nichts konkretes, eine Veränderung 

muss aber passieren. Sicher ist nur: eine Dorfteichliga 

Nord mit zwölf Teams wird es nicht geben. Ansonsten will 

ich mal dem Eishockey-Sommertheater nicht vorgreifen 

- aber es darf wild spekuliert werden...!“

Jaromir Jagr hat dich ja seiner-

zeit von der einzigen Stelle im 

Kontingent für junge, talentierte 

Spieler verdrängt. Danach ver-

schwand er über Nacht wieder 

aus Dresden...

„Ich glaube, er war dem Druck 

nicht gewachsen. Wenn man so 

will, ist er der Jan Simak der Ice Pi-

lots.“

Schwere Zeiten:
Erst den Jagr-Deal eingefädelt...

...und dann - nach Pittsburgh abgeschoben - nur zum 
Zuschauen verurteilt: C’ptn Staudler machte auf seine 
dramatische Lage aufmerksam 

Die Do r f t e i ch l i ga im In t e r ne t :
Ergebnisse, Statistiken, Informationen

www.dorfteichliga.de
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ICE PILOTS

UNSER GAST

Irgendwann im Jahr 2002 wurde in Chemnitz die Idee ge-

boren, ein Eishockeyfan-Team zu gründen. Aus Rollhoc-

keyspielern, Fans des CRSC, unterforderten Spielern der 

1b und der Chemnitzer Wild Girls sowie „horny-auf-Eis-

hockey“-Kollegen wurde im Wellblechtempel im Küch-

wald eine Eiszeit gekauft und manche standen das erste 

Mal auf Kufen.

Andere wiederum (Frank Fritzsche), die 1969 mit dem 

Ende des DDR-Spitzeneishockeys in Chemnitz ihre Kar-

riere umschreiben mussten, erleben nun ihren zweiten 

(Sport-)Frühling. Am 28. Dezember 2002 fand dann der 

1. Chemnitzer Christmas-Cup statt und mit den Dresdner 

Ice Pilots und den spielstarken Mühlau Mammuts konn-

ten renommierte Hobbyteams verpflichtet werden. Ver-

stärkt durch CRSC 1b-Spieler, sammelte man erste Er-

fahrungen. 

Inzwischen nehmen auch die Lumberjacks an der DTL 

teil, in der sich beide Teams heute ein „Entscheidungs-

spiel“ um den letzten Tabellenplatz der Staffel liefern.

Ach ja: ganz besonders sympathisch macht die Gäste ihr 

Link auf die Homepage der Ice Pilots... ;-)

Chemnitz Lumberjacks

www.lumberjacks-chemnitz.de

NR. NAME SP. TORE VORL. PKT. STR.

7 Stephan Müller 4 0 0 0 0
9 Irene Lohse 3 0 0 0 2

11 Andreas Urban 1 0 0 0 0
22 Tino Preikschat 2 0 0 0 0
33 Jens Frommann 2 0 0 0 0
41 Robert Schwarzkopf 4 0 1 1 0
55 Daniel Hanschmidt 4 0 0 0 0
66 Patrick Lahr 4 0 1 0 0
68 André Ziegenbalg 4 3 0 3 0
69 Ingo Leßmann 4 2 2 4 6
72 Falk Staudler 2 0 1 1 0
98 Ulf Schnerrer 4 0 0 0 0

NR. NAME SP. MIN. GT GT/S STR.

23 Jens Sattler 4 108 9 5,0 0
77 Andreas Krug 4 131 13 6,25 2

NR. NAME SP. TORE VORL. PKT. STR.

6 Jens Kreibig 1 0 0 0 0
10 Lutz Lässig 3 0 1 1 2
13 Jan Hoffmann 2 1 0 1 2
14 Knut Neddermeyer 4 0 0 0 6
15 Andreas Zier 4 0 0 0 2
28 Johannes Böhmig 4 0 1 1 0
37 Heiko Zimmermann 4 0 1 1 0
61 Uwe Sieler 3 1 0 1 0
88 Heiko Lindemann 3 0 0 0 0

SP.=SPIELE, GT=GEGENTORE, GT/S=GEGENTORE PRO SPIEL, PKT.=SCORERPUNKTE, STR.=STRAFMINUTEN
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PL. MANNSCHAFT SP. TORE PKT.

1. Saale Bulls Halle (N) . . . . . . . . . . . 3 17:8 6

2. Freitaler Pinguine (N) . . . . . . . . . . . 2 15:5 6

3. Mühlau Mammuts (N) . . . . . . . . . . 4 13:16 6

4. HC Hartholz Hainsberg . . . . . . . . . 2 6:8 3

5. Chemnitz Lumberjacks (N) . . . . . . 3 11:17 3

6. Dresdner Ice Pilots . . . . . . . . . . . 2 4:12 0

PL. MANNSCHAFT SP. TORE PKT.

1. Saale Bulls Halle (N) . . . . . . . . . . . 3 17:8 6

2. Freitaler Pinguine (N) . . . . . . . . . . . 2 15:5 6

3. Mühlau Mammuts (N) . . . . . . . . . . 4 13:16 6

4. HC Hartholz Hainsberg . . . . . . . . . 2 6:8 3

5. Chemnitz Lumberjacks (N) . . . . . . 3 11:17 3

1. Spieltag

25.10.2003 Mühlau Mammuts - Saale Bulls Halle 1:6 (0:2, 0:2, 1:2)

23.11.2003 Freitaler Pinguine - Chemnitz Lumberjacks 9:2 (4:2, 2:0, 3:2)

18.01.2004 Dresdner Ice Pilots - Hartholz Hainsberg 2:1 (1:0, 1:1, 0:0)

2. Spieltag

08.11.2003 Chemnitz Lumberjacks - Hartholz Hainsberg 3:5 (1:2, 0:2, 2:1)

09.11.2003 Mühlau Mammuts - Dresdner Ice Pilots 4:3 (2:0, 1:1, 1:2)

16.11.2003 Freitaler Pinguine - Saale Bulls Halle 6:3 (3:0, 1:2, 2:1)

3. Spieltag

23.11.2003 Mühlau Mammuts - Hartholz Hainsberg 5:1 (2:1, 2:0, 1:0)

18.01.2004 Saale Bulls Halle - Chemnitz Lumberjacks 8:0 (2:0, 1:0, 5:0)

01.02.2004 Freitaler Pinguine - Dresdner Ice Pilots 9:1 (2:0, 2:0, 5:1)

4. Spieltag

07.12.2003 Chemnitz Lumberjacks - Mühlau Mammuts 6:2 (0:1, 1:2, 5:0)

11.01.2004 Saale Bulls Halle - Dresdner Ice Pilots 8:1 (_:_, _:_, _:_)

23.02.2004 Hartholz Hainsberg - Freitaler Pinguine _:_ (_:_, _:_, _:_)

5. Spieltag

24.01.2004 Mühlau Mammuts - Freitaler Pinguine 7:6 n.V. (4:0, 2:4, 0:2)

15.02.2004 Dresdner Ice Pilots - Chemnitz Lumberjacks _:_  (_:_, _:_, _:_)

__.__.2004 Hartholz Hainsberg - Saale Bulls Halle _:_  (_:_, _:_, _:_)

Spielmodus:

Jedes Team trifft in der Vorrunde einmal auf die 

anderen Teams der Staffel. Das Halbfinale der 

Dorfteichliga-Saison 2003/2004 bestreiten die 

beiden Erstplatzierten der beiden Staffeln im 

Über-Kreuz-Vergleich (1. „A4“ - 2. „B170“/1. 

„B170“ - 2. „A4“. Im Spiel um Platz 3 und im Fi-

nale werden die besten Platzierungen der Liga 

ausgespielt. Die Teams der Plätze 3-5 der Confe-

rences tragen eine Platzierungsrunde aus.

Hennersdorf im Halbfinale

Durch den bisher höchsten DTL-Sieg qualifizier-

ten sich die White Sharks Hennersdorf als erstes 

Team im Osten für das Halbfinale. Ein 24:1(!) über 

Rosenthal brachte die notwendigen drei Punkte. 

Der zweite Halbfinalist der Eastern Conference 

wird im direkten Vergleich zwischen den Geisin-

ger Geißböcken und den Dresdner Fröschen er-

mittelt.

Weitere Regeln:

Gespielt wird nach dem aktuellem IIHF-Regelwerk 

mit folgenden Einschränkungen:

 - 2x20 Minuten durchlaufende Zeit - letztes Drittel 

effektive Spielzeit

- sollten Teams in der Tabelle punktgleich sein, 

entscheidet zuerst der direkte Vergleich und dann 

das Torverhältnis

- das Singen von schmutzigen Lieder auf der Aus-

wechselbank sollte unterbleiben

...mehr?  www.dorfteichliga.de

TABELLE

SPIELPLAN
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AUFSTELLUNGEN

Tor
23 Jens Sattler
77 Andreas Krug

Verteidigung
6 Jens Kreibig

10 Lutz Lässig
13 Jan Hoffmann
14 Knut Neddermeyer
15 Andreas Zier
37 Heiko Zimmermann
61 Uwe Sieler
71 Thomas Rautert
88 Heiko Lindemann

Angriff
7 Stephan Müller
9 Irene Lohse

11 Andreas Urban
22 Tino Preikschat
33 Jens Frommann
41 Robert Schwarzkopf
55 Daniel Hanschmidt
66 Patrick Lahr
68 André Ziegenbalg
69 Ingo Leßmann
72 Falk Staudler
98 Ulf Schnerrer

[   ]
[   ]

[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]

[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]

Tor
1 Diana Nüsser

39 Andreas Wolf

Verteidigung
4 Peter Selber
6 Jörg Aumüller
7 Frank Fritzsche

25 Wolfgang Bergt
33 Katrin Heißenberg
66 Tino Grünwald
67 Mike Ohndorf
76 Antje Köhler

Angriff
3 Thomas Völker
5 Doreen Solf
9 Rocco Reichelt

11 Peggy Kissmann
12 Sylvio Graupner
13 Diana Wissmann
18 Frank Rottluff
23 Sandy Klotz
27 Akos Kreicz
42 Sebastian Hammer
44 Katrin Graube
55 Daniel Fischer
69 Jörg Miska
75 Falk Beckert
77 Serguei Gouk
79 Jana Döhle
85 Katrin Lindner
88 Lars Mücke

[   ]
[   ]

[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]

[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]

Dresdner Ice Pilots Chemnitz Lumberjacks

Tore: .....................................................................
.....................................................................
.....................................................................

_ : _
ERGEBNIS:

ZUSCHAUER: _______
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